
Handwerkskammer Frankfurt (Oder)
Region Ostbrandenburg
Umfrage zur Marktlage im Kfz-Gewerbe (Februar 2009)

Beteiligung: 15,6%

Sehr zufrieden 3,4%
Zufrieden 29,3%
Weniger Zufrieden 19,0%
Unzufrieden 8,6%
Keine Angaben 39,7%

Bis zu 5% 1,7%
6 - 10% 22,4%
11 - 15% 24,1%
16 - 20% 8,6%
Über 20% 0,0%
Keine Angaben 43,1%

wird sich verbessern 29,3%
bleibt unverändert 29,3%
wird sich deutlich verschlechtern 17,2%
Keine Angaben 24,1%

Sehr zufrieden 0,0%
Zufrieden 10,3%
Weniger Zufrieden 32,8%
Unzufrieden 22,4%
Keine Angaben 34,5%

Bis zu 50% 22,4%
51 - 70% 22,4%
71 - 80% 22,4%
81 - 90% 27,6%
91 - 100% 5,2%
Keine Angaben 0,0%

Besser 6,9%
Gleich 34,5%
Schlechter 58,6%
Keine Angaben 0,0%

Ja 32,8%
Nein 65,5%
Keine Angaben 1,7%

Senkung der Personalkosten 29,5%
Einstellung weiterer Mitarbeiter 6,6%
Übernahme einer neuen Marke 3,3%
Öffnung neuer Verkaufsstandorte 3,3%
Keine davon 57,4%
Keine Angaben 0,0%

Die wenig positiven Prognosen der wirtschaftlichen Entwicklung in Deutschland haben sich auch auf
die Erwartungen der Autobranche ausgewirkt. Die Finanzkrise in Verbindung mit der sich
anbahnenden Rezession hat das Kfz-Gewerbe bereits im alten Jahr getroffen. Die Einschätzung der
Markt- und Stimmungslage im Kfz-Gewerbe zeigt folgendes Bild:

Wie zufrieden sind Sie mit den Neuwagenverkaufsabschlüssen im Januar 2009 im Vergleich
zum Vorjahresmonat?

Wie viel reinen Nachlass haben Sie im Neufahrzeugbereich im Januar 2009 durchschnittlich auf
den Listenpreis (Netto) beim Verkauf gegeben?

Wie wirkt sich die Abwrackprämie bei Ihnen im Hinblick auf Ihre Umsatzentwicklung aus?

Welche der folgenden Aktivitäten planen Sie für 2009?

Wie zufrieden sind Sie mit den Gebrauchtwagenverkaufsabschlüssen im Januar 2009 im
Vergleich zum Vorjahresmonat?

Zu wie viel Prozent war Ihre Werkstatt im Januar 2009 ausgelastet?

Wie schätzen Sie die wirtschaftlichen Perspektiven für den Gesamtmarkt im Jahr 2009 ein?

Haben Sie für 2009 Investitionen geplant?


